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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Wilhelm ganſch t Halle 6 Februar

Der frühere Stadtverordnete Sattl er Wilhelm
Dauſch iſt 79 Jahre alt geſtorben Rauſch hat ein arbeits
reiches Leben hinter ſich it zwei Handwerkskollegen grün
dete er in jungen Jahren die weit über die Mauern von Halle
hinaus bekannt gewordene Wagenbauanſtalt Kopf Fuchs
Rauſch die ſich beſonders durch die Güte und Solidität ihrer
Eruaniſe einen guten Ruf geſchaffen hatte m kommu
n alen Leben trat er als Fortſchrittsmann hervor Durch das
Vertrauen ſeiner Mitbürger wurde er ohne als Kandidat for
mell aufgeſtellt zu ſein im Jahre 1883 in die Stadtverordneten
Verſammlung gewählt dieſes Amt bekleidete er 12 Jahre und
legte es freiwillig nieder als nach dem Tode ſeines Mitgeſell
ſchafters Kopf ſich die Liquidation ſeiner Firma erforderlich ge
macht hatte Stets mäßig und gerecht konnte er ſich doch für
einen von ihm vertretenen Standpunkt mit allen Kräften ein
ſetzen und fand im Kollegium ſowie beim Magiſtrat ſtets ein
williges Ohr Jn verſchiedenen Kommiſſionen hat er außerdem
fleißig im Jntereſſe der Stadt gearbeitet Sein weiter Blick für
die Aufgaben einer a zur Großſtadt entwickelnden Kommune
iſt wiederholt von ſeinen damaligen Kollegen betont worden
Bei den meiſten großen Veranſtaltungen war er
tätig es ſei hier nur an ſeine Mitwirkung im Ausſchuß der
großen Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung in Halle im Jahre
1881 erinnert Bei der Ausgeſtaltung des Krankenverſicherungs
weſens hat er von den früheſten Anfängen mitgewirkt Schon
lange vor Jnkrafttreten der Reichsverſicherung war er als
Rendant der damaligen freiwilligen Sattler Krankenkaſſe tätig
Den Poſten hat er auch nach dem Jnkrafttreten behalten und
trotz der Vergrößerung des Kreiſes der Verſicherten bis zur
Verſchmelzung zur jetzigen allgemeinen großen Ortskrankenkaſſe
fortgeführt Als Obermeiſter der Sattler Jnnung war er über
30 Jahre lang mit beſtem Erfolge tätig Von der Jnnung
wurde er nach Niederlegung dieſes Amtes zum Ehren
Obermeiſter ernannt Ebenſo iſt er Ehrenmitglied des
hieſigen Jnnungs Ausſchuſſes ſowie des IV Kommunalen Wahl
bezirksVereins

Seine hervorragende Befähigung als Arrangeur feſtlicher
Veranſtaltungen iſt ſehr oft in glänzender Weiſe zum Ausdruck
gekommen So z B wurde ihm vom Magiſtrat und den Stadt
verordneten die geſamte Leitung des impoſanten Volksfeſtes
auf der Peißnitz anläßlich der 25jährigen Sedanfeier übertragen
ebenſo ſtellte er bei der feſtlichen Veranſtaltung der Kommunalen
Vereine gelegentlich der Zentenarfeier 1897 die lebenden Bilder
Auch als Dichter ſowie als Schauſpieler und Regiſſeur war er
zahrzehntelang bei Dilletantenaufführungen eine ſtets gefeierte
und bejubelte Perſon mit ſeinem nie verſagenden köſtlichen
Humor hat er alle Herzen gefangen genommen Noch im
Sommer 1912 ſpielte er aus Anlaß des Deutſchen Sattler Ver
bandstages im Feſt der Handwerker mit Allen die ihn ge
ſehen haben wird er unvergeßlich bleiben Als Lehrer an
der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule war er lange Jahre be
ſchäftigt Schließlich hat er mehr als drei Jahrzehnte lang als
Fachſchriftſteller zum Segen ſeiner Kollegen gewirkt

Leider konnte er die wohlverdiente Ruhe im Riebeckſtift
nur 10 Monate lang genießen

Des halliſche Einheitsbrot Keine Hausbäckerei mehr
Die Bäcker Zwangs Jnnung hatte am 3 d M General

verſammlung Tagesordnung war die neueſte Bundesrats
verordnung Beſchlagnahme des Getreides und Mehles und
Verteilung durch Staat und Gemeinde Der Obermeiſter
führte aus daß im Jntereſſe des Vaterlandes und der ſiche
ren Verſorgung der Bevölkerung jeder einzelne beitragen
müſſe die Regierung zu unterſtützen ſo ſchwer auch das Hand
werk davon betroffen werde Es wurde beſchloſſen ein
Einheitsbrot von 4 Pfund in Vorſchlag zubringen ſowie zur Kontrolle Karten oder Marken auszu
geben Vetreffs der Hausbäckerei wurde ausgeführt daß
jede Kontrolle unmöglich ſei auch hinſichtlich der vorgeſchrie
benen Kartoffelzuſätze Die Bäckermeiſter werden aber für
die richtige Mehlmiſchung verantwortlich gemacht und es
ſeien ſchon verſchiedene Kollegen infolge unrichtiger Miſchung
ſeitens der Hausbäcker angezeigt worden Es wurde deshalb
beſchloſſen ſo lange die Bundesratsverordnung beſtehen
bleibt v o m 15 d M an für Hausbäcker nicht mehr
zu backen

Wirtſchaftliche Winke

Bemerkungen zum Erlaß zur Verwertungder Atſetre
Was verſteht man ſchließlich unter Abfällen Wenn

auch nach der neueſten Verordnung für GroßBerlin anzu
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nehmen iſt daß die Abfälle der Einzelwirtſchaft für die All nach den Verhältniſſen wird daher in erſter Linie der An
gemeinheit gut ausgenutzt werden ſo iſt doch darauf hinzu bau von
weiſen daß alles was im Haushalt
dort am vorteilhafteſten ausgenutzt wird

Wenn z B die Blatthüllen des Blumenkohls in den
Abfall wandern ſo ſollten ſie es erſt tun nachdem ſie die
zarten Blattrippen hergaben die geſchält und gekocht eine
gute Salatbeigabe geben Unſcheinbar ausſehende geſunde
Gemüſeabfälle Strünke und Rippen ſind zu kochen und geben
mit Kartoffeln vermiſcht und durch ein Sieb gedrückt Suppen
Aufgegangener Roſenkohl welcher kein gutes Vollgemüſe iſt
gibt mit Kartoffelzutat ſogar ein ſchmackhaftes Gemüſemus

Viele Hausfrauen möchten auch den Weiſungen gerecht
werden die der Fettverſchwendung beim Abwaſch ſteuern
Meinen ſie es ehrlich ſo werden ſie die Teller erſt für Hunde
und Schweinefutter abbürſten Beſſer und jetzt am wünſchens
werteſten iſt es wenn die Teller ſauber und ohne viel Reſt
beſtände zum Abwaſchen in die Küche kommen nach dem Ab
bürſten ſtippt man das Geſchirr in einem Eimer heißen
Waſſers ab und gießt dieſes durch einen Trichter der mit
einem in Waſſer angefeuchteten Löſchpapier ausgelegt iſt
welches das Fett feſthält während das Waſſer durchläuft
Man kann den Trichter ſo lange begießen bis er mit Fett
voll iſt und dann das Fett herausheben als Seifenzutat ver
wenden oder verkaufen

Den Klagen daß die in der Schale gekochten und ge
ſchälten Kartoffeln kalt auf den Tiſch kommen kann man
leicht abhelfen wenn man die 34 gargekochten Kartoffeln
abgießt dann abpellt und ſie in neuem heißen Salzwaſſer
fertig kocht Mit den getrockneten Kartoffelſchalen macht
man Feuer an

Alle Knochen werden ein gutes Hühnerfutter durch Ver
mahlen geben können wir doch auch den Hühnern das
Körnerfutter nicht mehr gönnen Knochenmühlen ſind wohl
feil z haben

er ein Stückchen Feld oder Garten zu bepflanzen hat
der ſammle Aſche Ruß und Kehricht in Säcken und gebe ſie
dem Land oder er ſtelle dieſe Düngerhilfsmitel den von den
Staatsregierungen unentgeltlich freigegebenen Flächen zur
Verfügung um 1915 zu einer guten Ernte beizuſteuern Das
Saatgut muß aber ſorgfältig gewählt und ſchon jetzt nur die
beſten Saatkörner ausgeſucht werden damit die erſte Vor
bedingung guter Frucht vorhanden iſt

Bei weiſer Einteilung und Arbeit kann dasſelbe Land
viermal aber jedesmal andere Früchte tragen

Hedwig Heyl

Vollere Ausnutzung der Ackerländereien
Berlin 2 Febr Nicht amtlich Aus führenden Krei

ſen der deutſchen Landwirtſchaft wird uns mitgeteilt
Die Möglichkeit daß der Krieg noch weit in das nächſte

Erntejahr hineinreicht und die Tatſache daß wir in dieſes
mit nur geringen Beſtänden an Brotkorn und Futtermitteln
hineingehen werden verpflichtet uns nicht nur die vor
handenen Nahrungs und Futtermittel ſparſam zu verwen
den ſondern auch dafür zu ſorgen daß der heimiſche Grund
und Boden möglichſt lückenlos zur Erzeugung neuer Werte
herangezogen wird

Neben der nach Lage der Dinge immerhin nur in be
ſchränktem Umfange möglichen ſofortigen Urbarmachung der
Oedländereien zur Vermehrung der Anbaufläche läßt ſich
dieſes Ziel in beachtenswertem Umfange durch die Beſtellung
der Schwarzbrachen und des ſchlecht beſtandenen Teils der
Ackerweiden erreichen

Die Schwarzbrache und ähnlich auch die Ackerweide
iſt von Zählung zu Zählung ununterbrochen zurückgegangen
Es betrug im Jahre 1878 die Brache Schwarzbrache 2311
die Ackerweide 1510 1883 die Brache Schwarzbrache 1847
die Ackerweide 1490 1893 die Brache Schwarzbrache 1850
die Ackerweide 1210 1900 die Brache Schwarzbrache 1230
die Ackerweide 1055 1907 die Brache Schwarzbrache 993
die Ackerweide 1084 in 1000 Hektar

Der Rückgang von 1907 1913 letzte Zählung war noch
ſtärker und hat bei beiden faſt ein Drittel der Fläche von
1907 betragen Dieſer Entwickelungsprozeß muß jetzt unter
dem Drucke der Kriegsnot beſchleunigt werden und es darf
von den Landwirten erwartet werden daß ſie ſoweit ſie
noch Schwarzbrache und Ackerweiden haben für die Kriegs
zeit dieſe beiden Nutzungsarten zugunſten einer volleren
Ausnutzung des Ackers nach Möglichkeit beſchränken obwohl
dies durch den Mangel an Stickſtoffdünger erſchwert wird
Soweit es ſich wie es großenteils der Fall ſein wird um
Flächen handelt die vorher Klee Kleegras Luzerne uſw
getragen haben wird dieſer Mangel keine ſo weſentliche Rolle
ſpielen Andernfalls wird verſucht werden müſſen durch
Streckung der Stalldunggabe noch einen befriedigenden

Ertrag zu erzielen oder aber Leguminoſen anzubauen da
dieſe mit einem geringeren Stickſtoffvorrat auskommen Je

verwenden iſt auch
fer Kartoffeln Sommerroggen Mengkorn oder

Leguminoſen in Frage kommen Soweit ſich bei den letzte
ren der am meiſten erwünſchte Anbau von Erbſen Wicken
Linſen und Bohnen wegen Mangel an Saatgut nicht er
möglichen läßt wird auch der Anbau der zu Futterzwecken
ſehr wertvollen Seradella und Lupinen von großer volks
wirtſchaftlicher Bedeutung ſein Wenn nur die Hälfte der
Schwarzbrache und ein Viertel der vielfach nur ſehr mäßige
Erträge liefernden Ackerweiden und zwar der am ſchlech
teſten beſtandene Teil einer vollen Nutzung zugeführt
wird ſo vermehrt ſich die Anbaufläche um rund 500 000
Hektar Dies bedeutet je zur Hälfte in Haferwert und
Kartoffelwert berechnet bei Annahme einer Haferernte von
ſelbſt nur 24 Zentner und einer Kartoffelernte von nur 250
Zentner je Hektar eine Ertragsvermehrung von 6 Mil
lionen Zentner Hafer und 62,5 Millionen Zentner Kar
toffeln alſo recht nennenswerte Beträge

Von großer Bedeutung für die Mehrbeſtellungen iſt die
baldige Sicherung der erforderlichen Saatmengen Bei ihrer

Beſchaffung die vielfach nur zu hohen Preiſen möglich ſein
wird iſt zu berückſichtigen daß aller Wahrſcheinlichkeit nach
für die Erzeugniſſe der nächſten Ernte mit ſehr hohen Prei
ſen gerechnet werden muß ſelbſt wenn der Krieg bis zum
nächſten Herbſt beendet ſein ſollte Die hohen Ausſaatkoſten
werden daher vorausſichtlich auch durch hohe Preiſe der Ernte
rer gedeckt und wirtſchaftlich gerechtfertigt werden

Sollten vereinzelte Beſtimmungen der Pachtverträge
der Beſtellung der Schwarzbrache entgegenſtehen ſo darf wohl
von den Verpächtern erwartet werden daß ſie ihre Zuſtim
mung bereitwilligſt geben werden

Eiſernes Kreuz
Dem Poſtſekretär Kurt Zepperitz Vizefeldwebel im Land

wehrJnf Regt 36 wurde am 24 Dezember 1914 das Eiſerne
Kreuz verliehen Am 27 Januar erfolgte ſeine Beförderung zum
Offisierſtellvertreter

Der Leutnant d L im Füſilier Regt Nr 36 Johannes
Hentſchel wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Unſer Landtagsabgeordneter Herr Oberpoſtaſſiſtent Delius
begeht am 8 Februar ſein 25jähriges Amtsjubiläum als Poſt
beamter An dieſem Tage werden nicht nur ſeine Amtskollegen
ihres Berufsgenoſſen gedenken ſondern die weiteſten Kreiſe unſerer
Bürgerſchaft werden ſich anerkennend und dankbar der großen Ver
dienſte erinnern die Herr Delius ſich in ſeiner parlamentariſchen
Tätigkeit um unſere Stadt und Provinz erworben hat indem er
ſich allezeit zum Verfechter der heimatlichen Jntereſſen machte
Die verſchiedenſten Berufskreiſe haben ihm die Jahre ſeines parla
mentariſchen Wirkens hindurch anvertraut was ſie bewegt und
ſtets verſtändnisvolles Entgegenkommen gefunden Seiner uner
müdlichen Tatkraft iſt manch ſchöner Erfolg beſchieden worden
Daß der Jubilar unſerer Stadt noch lange als ebenſo kenntnis
reicher wie rühriger und unerſchrockener Vertreter im preußiſchen
Landtage erhalten bleiben möge iſt unſer Wunſch dem weiteſte
Kreiſe ſich gern anſchließen werden

Reichstagsabgeordneter Dr Streſemann wird kommenden
Donnerstag den 11 Febr abends 835 Uhr in den Thalia

ſälen über Krieg und deutſches Wirtſchaftsleben Rückblicke
und Ausblicke ſprechen Nachdem kürzlich Herr Dr Pachnicke
an gleicher Stelle die derzeitige Weltlage in eingehender
Weiſe beleuchtet hat iſt es doppelt zu begrüßen daß nun auf
Veranlaſſung der hieſigen Ortsgruppe des Hanſabundes auch
der bekannte nationalliberale Parlamentarier in öffentlicher
Verſammlung ſeine Anſichten über das Heute und die Zu
kunft entwickeln wird Herr Dr Streſemann gilt als einer
der beſten Kenner der induſtriellen und Handelsbeziehungen
zum Ausland und iſt als glänzender Redner allgemein be
kannt ſo daß ſein Vortrag wohl überall mit Jntereſſe er
wartet werden wird

Feldpoſtbriefe nach dem Feldheer im Gewicht über 250 Gramm
werden wie heute amtlich mitgeteilt wird bis auf weiteres
für unbeſchränkte Zeit zugelaſſen Die Gebühr beträgt
20 Pfg Vom Reichs Kursbuch erſcheint eine neue Ausgabe An
fang März zum Preiſe von 2,50 Mark Beſtellungen nehmen ſämt
liche Poſtanſtalten und Buchhandlungen entgegen Der Poſtbezug
für 4 aufeinanderfolgende Ausgaben iſt zurzeit aufgehoben

Geeignete Unteroffiziere und Mannſchaften können ſofort
als Rekruten Ausbildungsperſonal beim Erſatz Bataillon
Jnf Regt Nr 71 in Erfurt eingeſtellt werden Meldung
ſofort perſönlich oder ſchriftlich mit Militärpapieren beim
Erſatz Bataillon Jnf Regt Nr 71 Bataillons Bureau II
Erfurt Petersberg Kaſerne A

Damen Wäsche
Herren Wäsche
Kinder Wäsche

J usstellung u Sonder
Angebote vorteilhafter

Bett Wäsche
Wasch Stoffe
Leinen Waren

Tischtücher
Taschentücher

Stickereien

Spitzen
Gardinen

Weisse Blusen

Hemdentuch
ZTierdecken

Spitzenkragen
Die Angebote sind trotz der stelgenden Preise billig da die Waren vortellhaften Abschlüssen günstiger Zolten entstammen

Beachtenswerte
Schautensterl A Huth Co Halle a d Saale

Grosse Steinstr
und Marktplatz
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reiche Abwechſelung Außer der erſtmaligen Darbietung von drei

Bedeutende Kohlenverdingung Die Kgl Eiſenbahndirektion
Halle forderte Angebote ein für Lieferung von 29 Mill Kg Braun
köhlen und zwar für 14000 To Förderbraunkohle 3000 To
Knorpelbraunkohle und 12 000 To Kiorpelbraunkohle in Stücken
von 14 mm Größe Es lagen Angebote von 9 verſchiedenen Firmen
vor hauptſächlich aus Halle Leipzig und Berlin Die Preis
forderungen ſchwankten nicht unweſentlich Es wurden verlangt
für Förderbraunkohlen 1,95 2,70 Mk für Knorpelbraunkohlen
2,50 3,20 Mk und für desgl in Stücken von 14 mm Größe 2,50
bis 3,20 Mk für die Tonne Das villigſte Angebot für Förder
braunkohle lautete frei Sandersdorf die für Knorpelbraunkohlen
frei Mücheln

Die Bitte um erbeutete Waffen Dem Kriegsminiſterium ſind
eit Kriegsausbruch zahlreiche Geſuche von Städten Gemeinden

uſeen Vereinen und Privatperſonen um geſchenkweiſe leihweiſe
oder auch käufliche Ueberlaſſung von erbeuteten Geſchützen Waffen
Uniformen Ausrüſtungsſtücken uſw zu patriotiſchen und wohl
tätigen Zwecken zur Ausſchmückung von Denkmälern und Ge
bänden zur Anlage von Sammlungen und dergl zugegangen Die
in dieſen Geſuchen zum Ausdruck gebrachte vaterländiſche Begeiſte
rung wird auch von der Heeresverwaltung freudig mitempfunden
Um ſo mehr wird bedauert zurzeit dieſe Geſuche abſchläglich be
cheiden zu müſſen weil grundſätzlich erſt nach Friedensſchluß über
ie gemachte Kriegsbeute Beſtimmung getroffen werden kann

Der ſich täglich ſteigernde ſonſtige Geſchäftsbetrieb der zuſtändigen
Stellen des Kriegsminiſteriums macht es dieſen leider unmöglich
in Zukunft eingehende Geſuche im einzelnen in vorſtehendem
Sinne zu beantworten

Aus unſerem Zoo Das neue Gehege mit dem zweiſtöcki
gen Haus und der ſtrohgedeckten Schutzhütte iſt vorläufig mit
der LamaGuanako Herde beſetzt worden die dem neuen
Rothirſch Platz machen mußte Die beabſichtigte Wirkung iſt
in dem neuen Gehege voll und ganz erreicht man ſieht von
dem unteren Weg der den Einblick vermitteln ſoll die Tiere
frei vor ſich ohne daß das Gitter im geringſten verdeckt Es
iſt ein außerordentlicher Vorteil unſeres Gartens daß der
artige Anlagen die vor allem durch Hagenbeck in Deutſch
land bekannt geworden ſind hier ohne künſtliche Felsauf
bauten errichtet werden können allein durch Verwertung
der gegebenen geh Obwohl der Tier
handel durch den Krieg faſt ganz darniederliegt gelang es
doch durch Tauſch einige wichtige Neuerwerbungen zu machen
ſo erhielt das führerloſe Tahrrudel wieder einen jungen
Bock ſo daß auch in dieſem Jahre wieder ein Zuwachs der
ſchönen Gruppe zu erhoffen iſt Morgen Sonntag nach
mittags konzertiert die Görlachſche Kapelle

Für unſere Marine Die Männer Liedertafel welche ſchon
oſt mit beſtem Erfolg ſich in den Dienſt der Wohltätigkeit r
veranſtaltet morgen Sonntag abend 8 Uhr in der Saalſchloß
brauerei ein Konzert zum Beſten hilfsbedürftiger Angehöriger
der Kaiſerl Marine in Halle und dem Saalkreis Durch die
Mitwirkung der Konzertſängerin Fräulein Käte Schmidt Sopran
des Frl Elſe Lorenz Klavier der Herren Opernſänger Krut
hoffer Bariton Konzertmeiſter Max Knoch Violine und Fr
Rudolph Flöte bietet der Vortragsplan eine gediegene und

4 u

neuen Kriegsliedern für Bariton welche von unſerm auf dem Ge
biete der Dichtkunſt verdienten Mitbürger Herrn Rechtsanwalt
Wolfgang Herzfeld verfaßt und von Herrn Rechtsanwalt Gaze
vertont ſind dürfte namentlich der 75 Bilder umfaſſende Licht
bildervortrag Die Entwickelung der deutſchen Seemacht im 19
und 20 Jahrhundert beſonderes Jntereſſe erwecken

Die im Kunſtſalon von Tauſch K Groſſe ausgeſtellte Original
Radierung von E Biſchoff Culm die unſern Kaiſer in be
deutungsvollen entſchlußſchweren Stunden zeigt dürfte gerade
jetzt allgemeines Jntereſſe erregen Es handelt ſich hier nicht um
ein Kaiſerbild ſondern um mehr um die Verſinnlichung einer
Jdee und Darſtellung der ungeheuren von Blitzen und Wettern
durchzuckten Zeitſtimmung Die Geſtalt iſt von der Seite dar
geſtellt Sie ſchreitet in ſtarkem Rhythmus entſchloſſen kraftvoll
von der Unabänderlichkeit eines ſtrengen und gewaltigen Herr
ſcherwillens durchdrungen Sturm bläht den Kragen des Offigziers
mantels den er über der Uniform der Gardeküraſſiere trägt Die
durchfurchten Züge ſind ernſt und voll tiefer Bewegung über das
was die Notwendigkeit gebietet Keinen Triumphator voll Ruhm
ſucht ſtellte der Künſtler dar ſondern die Verkörperung eines
Herrſcherwillens der ſich in Stunden der Gefahr der Verant
wortung für die Geſchicke von Land und Volk voll bewußt iſt der
ſich aber auch nicht beugen läßt niemals Genial iſt die Be
handlung des Hintergrundes aus dem man Blitz und Donner
Sturm und Not und Flammenzeichen herausleſen kann Vom
Haupte des ſchreitenden Kriegsherrn geht durch das Gewirr un
gelöſter Dunkelheiten ohne jede effekthaſcheriſche Rebenabſicht eine
breite Lichtbahn der Strahl einer gewiſſen Hoffnung für vater
ländiſche Herzen Die große Auffaſſung des Künſtlers die eine
Verbindung von Bildnis und Jdee gibt muß viele Freunde ge
winnen
Geflügel Zucht Durch den Krieg macht ſich die fehlende Ein
ſuhr von Eiern recht bemerkbar Jetzt zeigt ſich beſonders daß
der Geflügelzucht im eigenen Vaterlande bisher zu wenig Auf
merkſamkeit zugewandt worden iſt trotzdem längſt feſtgeſtellt
wurde daß der hohe Nährwert nur in wirklich friſchen Eiern zu
finden iſt Das leicht verdauliche i einer guten Raſſe
bietet außerdem Kranken ein wertvolles Kräftigungsmittel und
Geſunden einen beſonderen Genuß Wo Platz vorhanden iſt ſollte
dieſer durch Haltung eines kleinen Stammes Hühner ausgenutzt
werden Geſundes raſſiges Geflügel gehört aber unbedingt dazu
wenn der Erfolg nicht ausbleiben ſoll Zum Ankauf geeigneter
SHühner auch Tauben uſw bietet der alljährliche Geflügel
markt des Ornithologiſchen Zentralvereins für
Sachſen und Thüringen der am Sonnabend den 20 und Sonntag
den 21 Februar wieder in BVorcks Reſtaurant hier Kurze Gaſſe 1
abgehalten wird günſtige Gelegenheit Verkaufszeit iſt Sonn
obend von 10 bis 8 Uhr Sonntag von 212 bis 8 Uhr Anfängern
ſteht der Verein gern mit Rat und Tat zur Seite

Die Ewigkeitsart rechten Chriſtenglaubens lautete das
Thema einer Predigt die Herr Geheimrat Prof D Loofs am
17 Januar im akademiſchen Gottesdienſt gehalten hat Der
halliſche Bibel und Schriftenverein hat dieſe Predigt zu billigen
Preiſen herausgegeben um den vielen Kämpfern draußen im
Felde oder den Leidenden in den Lazaretten und gerade auch
den Gebildeten unter ihnen etwas zu wahrer Herzens
ſtärkung und zum Troſt zu bieten Die Predigt iſt zu Partie
preiſen durch alle Buchhandlungen zu beziehen erſchienen iſt ſie in
der er Buchhandlung von Gloeckner Niemann Alte Pro
menade 7

Für das Rote Kreuz ſpendete Herr Lehrer Biebach 5 Mark
desgleichen für den Nationalen Frauendienſt die Marine und die
Oſtpreußen je 5 Mark

Jubiläum Morgen Sonntag kann Herr Tiſchler Paul Dewitz
cuf eine 25jährige ununterbrochene Tätigkeit als Bühnenmeiſter in
dem Konzert und Ballokal Kaiſer Wilhelmshalle Reue Pro
menade zurückblicken

Stenographie Einen neuen Anfänger Unterricht für Damen und
Herren in der Kurzſchrift Syſtem Stolze Schrey eröffnet der Steno
graphen Verein Stolze Schrey von 1858 am Dienstag den
9 Februar abends 88 Uhr im Stadtgymnaſium Siehe Jnſerat

Lebensüberdruß Jn der Landwehrſtraße erhängte ſt ein
Schmied in dem zu ſeiner Wohnung gehörigen Keller Als Grund
zur Tat iſt ein ſchon ſeit längerer Zeit beſtehendes Nervenleiden
anzuſehen

Zur Beſeitigung eines Küchenbrandes wurde die Feuerwehr
nach einem Grundſtück des Steinweges gerufen Die Wehr konnte
nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Kurz nach dem Verlaſſen eines Stadtbahnwagens glitt einauswärts wohnhafter Bahnarbeiter an der Ecke der Abiderer

aus fiel zu Boden und
brach den linken Unterſchenkel Der Verunglückte wurde mit dem
herbeigerufenen ſtädt Krankenwagen der Kal Klinik zugeführt

Ein wohnungsloſer Vandagiſt wurde in der Gr Steinſtraße in
hilfloſem Zuſtande aufgefunden und nach der Revierwache ge
bracht Nachdem er ſich erholt hatte konnte er ſeinen Weg fort
ſetzen

Ein gei der Arbeiter der in ſtark erſchöpftem Zuſtande
im Bereich des Polizeireviers 8 umherirrte wurde in Schutzhaft
genommen

Zuſammenſtoß Jn der Leipziger Straße fand ein Zuſammen
z zwiſchen einem Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn und einem

ollwagen ſtatt Der Motorwagen wurde ſtark beſchädigt und
r wer Betrieb geſetzt werden Die Schuldfrage ſteht noch

nicht feſt
Vermißt wird ſeit dem 31 Januar das Dienſtmädchen Martha

Brachmann geb am 28 März 1899 in Burgörner Sie warhier Herrenſtrabe in Stellung und iſt zuletzt in Begleitung zweier
Fleiſchergeſellen in der Sonntagnacht geſehen worden Die Ver
mißte die ihrem Alter entſprechend entwickelt iſt iſt von unter
ſetzter Geſtalt mittelgroß blond hat blaue Augen ſchmale Ge
ichtsbildung vollſtändige Zähne und war bei ihrem Fortgange
mit ſchwarzem Hut ſchwarzem Rock und Schnürſtiefeln bekleidet
Wer über den Verbleib der Vermißten Auskunft zu geben vermag
wird erſucht dies unverzüglich der nächſten Polizeidienſtſtelle oder
der Kriminalpolizei mitzuteilen Jnsbeſondere werden die beiden
Fleiſchergeſellen die zuletzt in der Se in einer hieſigen
Weinſtube mit ihr geſeſſen haben erſucht ſich ſofort bei der
Kriminalpolizei um Weiterungen zu entgehen zu melden Für
die Ermittelung der Vermißten iſt eine Belohnung von 50 Mark
vom Vater ausgeſetzt

Thadter Konsgerte und Vorträge
Die Fünferkarten des Stadttheaters Verſchiedene Anfragen
veranlaſſen die Leitung des Stadttheaters bekannt zu geben daß
alle Fünferkarten die jetzt zur Ausgabe gelangen bis zum Schluß
der Spielzeit Gültigkeit haben Die Fünferkarten bieten die
größten Vorteile ſie koſten 12,50 Mark für 1 Rang und Orcheſter
ſitz 10 Mark für 1 Parkett 6,25 Mark für Parterre ö Mark für
2 Rang Vorderreihen ſind alſo bedeutend billiger als die ge
wöhnlichen Preiſe Sie müſſen an der Abendkaſſe gegen einen
Zuſchlag von 30 Pfennig bei Schauſpielpreiſen und von 80 Pfg
bei Opernpreiſen umgetauſcht werden Da die Karten unperſönlich
und jederzeit übertragbar ſind ſo kann ein Verfallen als ausge
ſchloſſen gelten während der Jnhaber ſich die Vorſtellungen die
er zu beſuchen wünſcht nach ſeinem Belieben austauſchen kann

Sonntagsvorſtellungen im Stadttheater Am Sonntag den
7 Februar finden im Stadttheater zwei Vorſtellungen ſtatt und
zwar nachmittags 3 Uhr zu den volkstümlichen Preiſen von 25 bis
5 Pfennig Die Quitzows Wildenbruchs berühmtes Jugendwerk
und abends 71 Uhr Verdis unſterbliche Oper Der Trouba
dour mit dem berühmten lyriſchen Bariton Max Kaplick in der
Partie des Grafen Lung als Gaſt Die muſikaliſche Leitung liegt
ir den Händen des erſten Kapellmeiſters Hermann Hans Wetzler
während Oberregiſſeur Theo Raven die Regie inne hat Am
Montag den 8 Februar abends 728 Uhr wird zum letzten Male
das fröhliche Spiel Als ich noch im Flügelkleide das
ſich einen ſtürmiſchen Erfolg erobert hat wiederholt werden

Thaliatheater Die Vorſtellung des unverwüſtlichen Luſt
ſpiels Jm weißen Rößl von Blumenthal und Kadelburg
die ſeitens des Stadttheaters am Sonntag den 7 Februar im
Thaliotheater veranſtaltet wird beginnt abends 8 Uhr Die
Kaſſenöffnung abends 7 Uhr Auch an der Kaſſe des Stadt
theaters ſowie in den Zigarrengeſchäften von Steinbrecher
Jaſper am Markt und Scharrenſtraße Bruno Wiesner Fleiſcher
ſtraße und Oswald Wiesner Poſtſtraße werden Karten zu den
bekannten billigen Preiſen von 55 Pfennig bis 1,55 Mark aus
gegeben Jn der Vorſtellung ſind die erſten Schauſpielkräfte des
Stadttheaters beſchäftigt Die Leitung des Stückes liegt in den
Händen von Hans Mantius Siehe Jnſerat

Walhalla Theater Morgen iſt der letzte Sonntag an dem das
prächtige muſikaliſche Singſptel Gold gab ich für Eiſen welches
das Publikum zu Tränen rührt um es im nächſten Augenblick
wieder in die fröhlichſte Stimmung zu verſetzen aufgeführt wird
Nachmittags 4 Uhr iſt Familienvorſtellung bei den üblichen
kleinen Preiſen Erwachſene 1 Kind frei Das Stück kommt un
gekürzt genau wie abends zur Wiedergabe Es finden nur noch
wenige Wiederholungen ſtatt el I in den nächſten Tagen
Edmund Eislers große muſikaliſche Poſſe Ein Tag im Paradies
ſeine Erſtaufführung erlebt

Jm Apvollotheater findet heute Sonnabend die Erſtauf
führung der Operettennovität Der Zigeuner Primas
Text von Julius Wilhelm und Fritz Grünbaum ſtatt Die Ope
rette die bei ihren Aufführungen in Wien Berlin uſw großen
Erfolg hatte zeichnet ſich nicht nur durch packende Handlung ſon
dern auch durch eine originelle und äußerſt melodiöſe Muſik aus
die der bekannte Komponiſt Emerich Kälmän geſchrieben hat
Kälmän iſt bekanntlich auch der Komponiſt der ſ Zt überall mit
großem Erfolg aufgeführten Operette Herbſtmanöver Frl
Fiebiger die von ihrer Erkrankung wiederhergeſtellt iſt ſpielt
die weibliche Hauptrolle Leopold Popper die Titelrolle Es
gelten die bekannten kleinen Preiſe Morgen Sonntag finden
zwei Vorſtellungen ſtatt nachmittags 4 Uhr eine Jugend und
Familienvorſtellung in welcher letztmalig Die ledige Ehefrau
zur Aufführung gelangt abends 8 Uhr geht zum 2 Male Der
ZigeunerPrimas in Sözene

Karl Lamprecht der bekannte Hiſtoriker an der Univerſität
Leipzig wird am Dienstag 9 Februar 1915 im Thüringiſch
Sächſiſchen Geſchichtsverein einen Vortrag halten über das Thema
Belgien Geſchichte und ver ſönliche Erfahrung

Dieſer Vortrag des hervorragenden Gelehrten dürfte in weiten
Kreiſen unſerer Stadt lebhaftem Intereſſe begegnen Der Vortrag
findet ſtatt abends pünktlich 85 Uhr im Auditorium maximum

Univerſität Melanchthonianum Eintritt iſt für jedermann
rei

Wilhelm BVölſche der gefeierte Autor des populär wiſſenſchaftlichen Werkes Liebesleben in der Natur e u
25 Februar in den Thaliaſälen einen einmaligen Vortrag

Kampf Heldentum und Waffein der Natur lautet
das Thema das durch zahlreiche Lichtbilder aus dem Tier und
Pflanzenleben erläutert wird Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Vaterländiſcher Abend im Zoologiſchen Garten Der
heutige Anzeigenteil enthält die Bekanntmachung betr den
morgen Sonntag ſtattfindenden Vaterländiſchen Abend
vom e V Tiergarten Die Darbietungen des Abends be
ſtehen in Konzert vom Männergeſangverein Halle a S 1911
unter Leitung von Herrn Kgl Muſikdirektor W r n
ſchmidt und der Görlachſchen Kapelle hierauf folgt ein
großer Lichtbildervortrag über den n im Oſten
den Herr Rechtsanwalt Wollgen Herzfeld an Hand von
68 Original ufnahmen vom Kriegsſchauplatze halten wird

Im geſanglichen Teile gelangt eine Dichtung von Wolf
gang betitelt Waffenbrüder in der Vertonung
von Otto Gaze Halle zum Vortrag

Jm Wintergarten konzertiert ſeit dem 1 d Mts der Geigenlünſtler Manny Mauder Er bringt jeden Abend ſeine von on
ſelbſt komponierten Sachen zu Gehör die der jetzigen Zeit an
gepaßt V Beſonders finden ſeine patriotiſchen Kompoſitionen
reichen fall

Das KaiſerPanorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtellt dieſe Wocheeine Reiſe Albanien mit der Teugtſeaht See die jetzt
von den Jtalienern beſetzt iſt aus Die Aufnahmen ſind während der
Anweſenheit des Prinzen von Wied entſtanden und daher doppelt
r an Nächſte Woche Erdbebenkataſtrophe in

und Bahnhofſtraße 5 einer Eisflä

p

Vereine und Verſammlungen
Der Korrmunale Verein von Büf veranſtaltet als nach

trägliche Gebu des Kaiſers am ntag abend 74 Uhr
im Modlerſchen Ga aus zu derer ein Wohltätigkeitskonzert
zum en bedürftiger Angehöriger im Felde ſtehender Büſch
dorfer Krieger

Der Ev Männer Jünglings u Jugendverein von St Ulrich
Herr Paſtor Richter nimmt Sonntag abend 8 Uhr in der Her

berge zur Heimat Mauerſtr 7 an der Miſſionsverſammlung des
Kreisverbandes teil Erſcheinen jeden Mitgliedes iſt Ehrenſache
Der Vereinsabend fällt aus

Halliſches Schützenkorps Kommenden Montag wird mit den
Schießübungen begonnen und zwar auf den Schießſtänden Fuchsam Galgenberg und Birthahn Die Meldungen ſeitens der
Teilnehmer ſind ſo ſtark eingegangen daß 10 Abteilungen zu je
15 Schützen vorhanden ſind

Miſſionskonferenz für junge Mädchen Am Sonntag abend
8 Uhr findet eine Miſſionsverſammlung für junge Mädchen im
großen Verſammlungsſaal der Franckeſchen Stiftungen ſtatt in
welcher Herr Miſſionsdirektor AxenfeldBerlin über das Thema
Heiliger Krieg ſprechen wird Gäſte ſind willkommen Der

Eintritt iſt frei

Kriegsgericht
Halle 5 Februar

Eine Schlägerei gefangener franzöſiſcher Ziviliſten

Die ſchwerſte Anklage die in Kriegszeiten erhoben wer
den kann iſt der tätliche Angriff auf einen Vorgeſetzten
Dieſe Anklage war gegen einen franzöſiſchen Ziviliſten er
hoben worden der bei dem raſchen Vordringen der Deutſchen
in Lille aufgegriffen worden war Er war mit einer eihe
anderer Ziviliſten die gleichfalls in Lille ergriffen waren
im Merſeburger Lager untergebracht worden Hier ſind die
Zivilgefangenen in Korporalſchaften eingeteilt deren Führer
gus dem Kreiſe der Jhren beſtimmt wird Eugen Lamonte
fühlte ſich nun durch ſeinen Führer zurückgeſetzt und begründet
dies damit daß er aus der weiteren Umgebung von Lille
nach dort eingezogen worden ſei und von den anderen die
ämtlich aus Lille ſeien nicht für voll angeſehen werde
ls eines Tages ſein Korporalſchaftsführer Mareien Klo

ſettpapier alte Zeitungen verteilte langte dies nicht zu
und Lamonte ging leer aus Darüber geriet der 23jährige
ſehr ſchwächliche Menſch der Bergmann iſt ſo in Wut daß
er Mareien an die Bruſt ſprang und ihm mit der Fauſt auf
die Backe ſchlug Einem anderen Ziviliſtengefangenen der
dem Führer zu Hilfe kommen wollte biß er wie raſend in
den Finger Deutſche Wachpoſten mußten ihn erſt von ſeinen
Opfern abbringen und feſtnehmen Daraufhin erhielt er
nun die Anklage tätlicher Angriff auf einen Vorgeſetzten
im Feld Was für eine Tat er begangen hatte wurde dem
weinenden Angeklagten erſt in vollem Umfange klar als der
Anklagevertreter das Strafmaß beantragte Er iſt in vollem
Umfange geſtändig Der Anklagevertreter war der Anfſicht
daß auch auf Zivilgefangene die harten Beſtimmungen des
Militärſtrafgeſetzbuches Anwendung finden müßten Die

eringſte zuläſſige Strafe bei einem tätlichen Angriff auf
orgeſetzte im Felde ſei zehn Jahre Gefängnis

Außerdem beantrage er der Körperverletzung wegen diedurch das in den Finger beißen begangen ſei einen Monat
Gefängnis Der Verteidiger vertrat die Anſicht daß auf
Zivilgefangene keinesfalls die Strafbeſtimmungen des Mili
tärſtrafgeſetzbuches Anwendung finden könnten Er bewies
dies durch Verleſen einiger Beſtimmungen des Militärſtraf
geſetzbuches Außerdem ſei doch auf keinen Fall die Tat als
im Felde begangen zu betrachten Weiter ſei noch nicht feſt
geſtellt ob den Zivilgefangenen überhaupt die Beſtimmungen
des Kriegsrechts bekanntgegeben worden wären Wenn man
die Mindeſtſtrafe die im Frieden gelte anwenden würde
ſei dies eine ausreichende Strafe Das Gericht ſchloß ſich
dieſen Ausführungen an und erkannte auf ſechs Monate
Gefängnis Durch eine Zeugenausſage ſei feſtgeſtellt
daß den Gefangenen erſt ſeit einigen Tagen die Beſtimmun
gen des Kriegsrechts bekanntgegeben worden ſeien Außer
dem hätte man nur inſoweit Jntereſſe an dem Verkehr der
Gefangenen untereinonder als dadurch die Lagerordnung
nicht geſtört werde Die niedrigſtzuläſſige Strafe von ſechs
Monaten ſei deshalb eine ausreichende Sühne

c ä c h äöHus dem Leserkreise
Für die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c
Gegen die Hundehetze

Die jetzt von etlichen Griesgramen beliebte Eiferung
gegen unſer treueſtes Haustier iſt recht geeignet die ſowieſo
ſchon reichlich nervöſe und mißmutige Stimmung der Bürger
ſchaft in bedenklicher Weiſe zu erhöhen Wenn ja auch vor
auszuſetzen iſt daß die Regierung zurzeit Wichtigeres zu tun

at als ſich an der vorgeſchlagenen Hundehetze zu beteiligen
o iſt es doch höchſte Zeit daß derartige kleinliche Nörgeleien

endlich verſtummen
Es bleibt dabei der Hund iſt überhaupt kein Luxus

tier Die Tauſende allein wohnenden Witvwen ſchwer
rige Perſonen in Geſchäftsleute haben einen ſcharfen

ufpaſſer bei Tage einen Wächter bei Nacht nötig und da
tut ein kleiner Schoßhund genau ſo ſeine Schuldigkeit wie
eder andere Und was für die Stadt gilt iſt in erhöhtem

aße auf dem Dorfe angebracht Es hieße ja geradezu
den Stromern und Dieben freie Bahn ſchaffen wüßten die
ſich von keinem Hunde mehr bedroht Oder ſind die verehrl
Nörgler ſo naiv zu glauben daß in der jetzigen hochpatrio
tiſchen Zeit nicht mehr geſtohlen wird Es iſt wohl n
zu e daß 42 Hundebeſitzer wenn s verlangt wird
eierlich geloben wird ſich die paar Biſſen für ſeinen Wächter
am eigenen Leibe abzuſparen

Wenn die Nahrung nun einmal knapp werden ſollte
e müſſen in erſter und einziger Linie die Menſchen an ſich
el b ſt anfangen der Vergeudung vorzubeugen Es iſt ein

Kapitel für ſich wenn man die hanebüchene Unvernunft
mancher Leute beobachtet wie ſie ängſtlich bedacht ſind ſich
ſelbſt nur gar nichts entgehen zu laſſen Und man ſehe ſich
nur die emmer Biſſen und Gerichte in den Delikateß
läden und die raffinierten Torten uſw im Konditorladen
an Alſo erſt ſollen die Menſchen ſich Ueberflüſſiges ent
ziehen lernen dann bleiben die paar Biſſen für die Hunde
immer noch übrig

und eWarum bindet man ſich immer nur die treuen

atzenvor erſt könnten dann wohl die falſchen
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abgeſchafft werden Was lecken die den über für Milch
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Tiere tagtäglich freſſen könnten für andere Zwecke er

vermag r den Umf che to es entſchie mfangreicheres zu ſparen alsgerade mit dem an für die Hunde die W Menſchen

nötig und nützlich ſind Darum möge man uns mit der
überplanmäßigen Hetze gegen die Hunde gefälligſt ver

ſchonen

Jeder Unparteiiſche wird mit Freuden der Anregung
des W M unterzeichneten Artikels in der geſtrigen Nummer
der Saale Zeitung betr Abſchaffung der Hunde beipflich
ten Wenn man berückſichtigt daß auf der einen Seite
und mit vollem Recht größte Sparſamkeit mit allen
Lebensmitteln empfohlen und für die Küchenabfälle weiteſte
Verwendbarkeit geſucht wird ſo iſt es nicht zu verſtehen
daß für ein paar tauſend Hunde die nur dem Luxus dienen
die wenigen Zieh und Wachhunde ausgenommen die Nah
rungsmittel direkt vergeudet werden Jn welch ungeheurer
Menge in dieſer Beziehung mit den Nahrungsmitteln Ver

u getrieben wird mag die Tatſache illuſtrieren da
er Beſitzer eines großen Hundes dem Schreiber ds ſelbſt

verſicherte daß er mit dem Futter auch ein Schwein fett
machen könnte Wenn ſich die Abſchaffung ſämtlicher Hunde
vielleicht nicht durchführen läßt was aber das Richtigſte in
dieſer ernſten Zeit wäre ſo dürfte ſich eine ganz bedeutende
Steuer die dann der Allgemeinheit zugute käme und für
deren Ertrag Nahrungsmittel angeſchafft werden könnten
dringend empfehlen

Handel Gewerbe und Verkehr
Wegelin Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G

Halle Jm Anſchluß an unſere neulichen Mitteilungen ſei dem
Geſchäftsbericht noch folgendes entnommen Die erſte Hälfte des
verfloſſenen Geſchäftsjahres verlief in Bezug auf den Eingang von
Aufträgen befriedigend jedoch waren bei der unſicheren politiſchen

Mitteldeutsche Privat Bank
Amkliche Bekannkmachnngen

LandſturmMuſterungen
Die Muſterung der unausgebildeten Landſturmpflichtigen aus ſtr

den Geburtsjahrgängen 1885 bis 1892 findet in der Stadt Halle
in nachſtehender Weiſe ſtatt

Es haben zu erſcheinen
Geburts die Mannſchaften

12 Februar 7 Uhr 1888 A bis R

1888 S bis F13 Februar 7 Uhr 1887 A bis R

1887 bis z 215 Februar 7 z Uhr 1886 x J C Ausſchank der

1886 m vis 7 n16 Februar 7 Uhr 1885 2 i F Aktien Bier
555 r bin 7 brauerei

17 Februar 7i2 Uhr 1899 v c Deſſauerſtr 1

1889 H bis

1891 A bis
1892 A bis J

Es wird darauf hingewieſen daß die Muſterung und Aus
hebung der Landſturmpflichtigen nur eine vorläufige Maßnahme
iſt Wann eine Einberufung ſtattfindet läßt ſich zurzeit nicht
angeben Es iſt daher kein Grund vorhanden beſtehende Arbeits
verhältniſſe zu löſen oder Stellungen vorzeitig aufzugeben

Zur Geſtellung im Landſturm Muſterungstermine ſind ver
pflichtet alle ungusgebildeten Landſturmpflichtigen der vorge
nannten Jahresklaſſen

Von der Stellungspflicht ſind nur befreit
a ſolche Beamte und ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der

Poſt der Telegraphie der Reichsbank der militäriſchen
Fabriken und Bekleidungsämter die als unabkömmlich an
erkannt worden ſind für dieſe genügt die Einreichung der
Anabkömmlichkeitsbeſcheinigungen Dagegen haben ſonſt
für unabkömmlich Erklärte ſich mit einer Beſcheinigung
hierüber im Muſterungstermin einzufinden

b Diejenigen unausgebildeten Landſturmpflichtigen die von
ihren Arbeitgebern die ausdrückliche Mitteilung erhalten
haben daß ſie von der Geſtellung durch das Bezirkskommanbo
befreit worden ſind

Die vom Dienſt im Heer und in der Marine als dauernd un
tauglich Ausgemuſterten ſowie Gemütskranke Blödſinnige
Krüppel uſw

Die Stellungspflichtigen haben ſich an den betreffenden
Muſterungstagen in nüchternem Zuſtande perſönlich und rein ge
waſchen im Muſterungsraume einzufinden Die Landſturmſcheine
oder ſonſtigen Militärausweiſe ſind mitzubringen beim Fehlen
jeden Ausweiſes ein Geburtsſchein

Bei Behinderung am Erſcheinen in Muſterungstermine durch
Krankheit iſt ſofort ein ärztliches Zeugnis einzureichen

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge
leiſtet oder bei Aufrufung feines Namens im Muſterungsraume
nicht anweſend iſt hat die geſetzlichen Zwangsmittel zu gewärtigen

Vorladung durch beſondere Geſtellungsbefehle findet nicht
ſtatt

Zurückſtellungsanträge ſind bis zum 9 Februar nachmittags
6 Uhr im Militärbüro Dreyhauptſtr 6 II Zimmer 69 ab
zugeben

Halle den 6 Februar 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Lage genau wie dies auch im Vorjahr der Fall war nur gedrücktede ersielen Während der erſten zwei Kriegsmonate e
der Geſchäftsverkehr vollſtändig ſo daß wir uns genötigt ſahen
mit dem nicht einberufenen Arbeiterperſonal halbe Tage zu
arbeiten um mit den vorhandenen Jnlands Aufträgen die Leute
möglichſt lange beſchäftigen zu können Wenn ſich auch der Be

aungsgrad ſpäter infolge von Kriegsaufträgen wieder hob
o konnten die noch verbleibenden Monate des Geſchäftsjghres
einen ausgleichenden Erfolg bringen weil wir einmal während

dieſer Zeit infolge Einberufung zur Fahne nur mit ungefähr
60 Proz unſerer früheren Belegſchaft arbeiten konnten der Um
ſatz alſo im Verhältnis zu den Generalunkoſten nur ein verhält
nismäßig geringer ſein konnte dann aber auch weil wir wie auchdie meiſten größeren Fabriken uns verpflichtet fühlten die
Familien der ins Feld gerückten Beamten und Arbeiter zu unter
ützen Dieſe Unterſtützungen haben wir auf Betriebskonto ver
ucht Unter dieſen Umſtänden iſt es durchaus erklärlich daß das

diesjährige Gewinnergebnis hinter den bisherigen erheblich zu
rückbleibt Wir betrachten jedoch den erzielten Gewinn von
276 483,30 Mark unter Berückſichtigung der geſchilderten Verhält
niſſe als befriedigend

Unſere Liquidität iſt naturgemäß ebenfalls durch die Kriegs
wirren nachteilig beeinflußt worden jedoch bieten unſere Außen
in im Jn und Auslande zu Beſorgniſſen keinen Anlaß

omentan ſind wir zum großen Teile mit Kriegslieferungen beſchäftigt Zu den einzelnen Poſitionen
der Bilanz ſowie des Gewinn und Verluſtkontos bemerken wir
Das Grundſtückskonto erhöht ſich um 16 267,60 Mark für Straßen

r die wir im April an den hieſigen Magiſtrat zu zahlen
hatten Das Gebäudekonto um 14 000 Mark für verſchiedene Um
bauten innerhalb der Fabrik Das Maſchinen Werkzeug und
Utenſilienkonto erfuhr eine Erhöhung von 13 525,90 Mark für
Anſchaffung einiger Gießereimaſchinen Die Abſchreibungen
auf vorſtehenden Konten ſowie auf den Modell und Geſchirr
konten 96 489,25 Mark erfolgten nach den bisherigen Sätzen Die
Vorräte an Materialien fertigen und in Arbeit befindlichen
Fabrikaten wurden auch diesmal in ſolider Weiſe bewertet Die
Vorräte ſind gegenüber den Vorjahren um etwa 100 000 Mark
höher weil infolge des Krieges größere Aufträge noch nicht zur
der gelangt ſind Es rei e dem am Schlusdes Jahres um 200000 Mark größeren Auftragsbe

r Bei unſeren Außenſtänden ſind Ausfälle nach wert
eberzeugung nicht zu befürchten Das Effektenkonto umfaßt

Von den Kreditoren im Se von Mk 711 881,85
Mk 221 704,85 auf Anzahlungen für Maſchinen

und Apparate Mark 259 181,80 auf ſonſtige Kreditoren und
Mk 230 995,20 auf Bankſchulden Es ſtehen uns zur aung
Reingewinn aus 1914 276 483,30 Mk ſowie die aus 1913 vorge
tragenen 12 743 Mk zuſammen 289 226,30 Mk für die wir folgende
Verwendung vorſchlagen Ueberweiſung an den Reſervefonds
5 Proz von 276 483,30 Mk 13 824,15 Mk Tantieme an den
Vorſtand von 262 659,15 Mk und Gratifikation an die Beamten
21819,75 Mk 4 Proz Dividende auf 3 850 000 Mk Aktienkavital
154 000 Mk Tantieme an den Aufſichtsrat 10 Proz von 86 839 ,40
Mart 868395 Mt 2 Proz Superdividende auf 3 850 000 Mt
Aktienkapital 77 000 Mk Vortrag auf neue Rechnung 13 898,45
Mark zuſammen 289 226,30 Mark

ihrend des verfloſſenen Geſchäftsijahres und zwar am
1 April 1914 fand eine Veränderung in der Direktion ſtatt in
dem der langiährige kaufmänniſche Direktor Adolf Schulze auf
ſeinen Wunſch austrat Es wurden in den Vorſtand neu gewählt
als kaufmänniſcher Direktor Dr jur Adolf Schulze derSohn des ausgeſchiedenen Direktors Adolf Schulze als techniſcher
Direktor Dipl Jng Ernſt Lindemann während der bis
herige techniſche Direktor Dietrich Kaltho ff zum Erſten
Direktor ernannt wurde Wir halten es an dieſer Stelle für unſere
Pflicht Herrn Direktor Adolf Schulze nach 42jähriger
erfolgreicher Tätigkeit bei unſerer Geſellſchaft und deren Vorbefitzer
unſere Anerkennung in voller Würdigung ſeiner Verdienſte aus
zuſprechen Der neue kaufmänniſche Direktor Dr jur Adolf
Schulze befindet ſich mit vielen unſerer Arbeiter und Beamten im
Felde Seine Stelle vertritt während des Krieges unſer lang
jähriger Prokuriſt Herr Franz Büſching

Zuſfammenſchluß in der Drahtinduſtrie Jn Verfolg der Be
ſtrebungen zur durchgreifenden Verbandsbildung für B Produkte
wurden am Freitag in Köln Verhandlungen unter den Werken
der Drahtverfeinerung geführt Es haben ſich mit Ausnahme
einiger kleinerer Firmen ſämtliche für den Zuſammenſchluß in
Betracht kommende Unternehmungen an den Verhandlungen be
teiligt darunter auch die Drahtgemeinſchaft in Düſſeldorf
Grundſätzlich wurde der Zuſammenſchluß beſchloſſen Die Verhandlungen ſollen fortgeſetzt werden Ferner
erklärten ſich die Werke damit einverſtanden im Hinblick auf die
Steigerung der Selbſtkoſten die Verkaufspreiſe zu erhöhen und bei
allen weiteren Verkäufen in Drahtſtiften für 1915 einen Mindeſt
preis von 13 Mark pro Doppelzentner zu fordern Auch für die

Mk 71 300 3proz Preuß Konſols Mk 61 246,70 Mk 8500
sproz Preuß Konſols Mk 6349,50 zuſammen Mk 67 596,20

Aktienge

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwavgsvollſtreckung ſoll am 20 April 1915 vormittags
Uhr an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 15 Zimmer Nr 45 ver

ſteigert werden das im Grundbuche von Halle a Band 238 Blatt 7927
eingetragene Eigentümerin am 16 Januar 1915 dem Tage der Eintragung
des Verſteigerungsvermerks Frau verwitwete Winter früher verwitwete
Becker Henriette geb Stopp eingetragene Hausgrundſtück Tholuck

aße 2 Kartenblatt 1 Parzelle 570 14 von 2 ar 45 qm jährlicher Nutzungs
wert 440 Mk

Halle a den 3 Februar 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Verfteigerungsanzeige Langeſtr 27 IIl Etage
Montag den 8 Februar er 3 Zimmerwohn Küche Gas u

vormittags 11 Uhr verſteigere ich für Zub 1 4 15 an ruhige Leute zu
Rechnung dem es angeht auf dem vermieten 320 Mark
Hofe zum Roten Roß Leipzigerſtr

Wohnungenhierſelbſt

in verſchiedenen Preislagen zu ver

1 Fuchsſtute wagend

mieten Nüher Baubureau Uleſtr 3

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Barzahlung

Gross Gerichtsvollzieher
Gr Brauhausſtr 2

4 mer
Moderne 5 J Wohn

Ksl Höhere h l e tieWad Kloſ saschinenbau de e en an naott
oSs8se Bri tr 4Schule enzu StettinMaschinenb und Elektro unge eu S

Beamter mit Frau u einem Kind von
Belgien zugezogen ſuchen ſofort
freundliche

3 Zimmer Wohnung
möglichſt im Nordviertel

Angebote m Preis u M 1805 an dieHabichs Kochschuſe Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung erbeten

Erſülaſ er Segen autg Leitung P Pensionen J
ſtaatl geprüfter Lehrerin

Gute PensionVerpaehtungen ſinden Lehrlinge oder Schüler in

Sbrocheenſtraße 4 part
r BDorotheenſtra e z paWiener Caté Suche zu Oſtern für meine beiden

altes gutes Geſchäft an tücht Wirt Töchter 12 u 13jähr eine gute
u verpachten Erforderl 5000 Mark PenſionDietrich Stordhanſen Becherſt 22 I in Nähe der Franck Stift Off mit

reis unter B N 6074 an Rudolf
4 Vermietungen V

techn mod Laboratorien
Berechtigung zum RKeichs

und Staatsdienst
m

W

W

P Mietsgesuehe i

übrigen Produkte der Drahtverfeinerung tritt eine entſprechende
t Preiserhöhung mit ſofortiger Gültigkeit ein

seolisohaft

9 Piliale Halle a S
Poststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Gothaer feuerwverscherungsbank auf Gegenseftigkeit

Im Jahre i821 eröffnet
Der Ueberschuss des Geschäftsjahres 1914 beträgt für die

Feuerversicherung

72 Prozent
der eingezahlten Prämien für die Einbruchdiebstahl Versiche
rung gemäss der niedrigeren Einzehlung ein Drittel des vorstehen
den Satzes 24 Prozent

Der Ueberschuss wird auf die nächste Prämie angerechnet in
den im S 11 Abs 2 der Banksatzung bezeichneten Fällen bar aus
bezahlt

Auskunfs erteilen bereitwilligst die unterzeichneten Agenturen
General Hgentur in Halle Saale Gr Steinstrasse 14 I
Hugo Schuilze Hauptagentur in Halle Saale Scharrenstr 56
Wilhelm Geppert Baugewerksmeister in Halle Giebichenstein

Seebenerstr 40 c
Rudolf Bohleke Kaufmann in Halle Trotha Trothaerstr 49
Edmund Köke Gemeindesekretär a D in Diemitz
Gustav Graul Techniker in Ammendorf
Hermann Blanke Kaufmann in Brachstedt

3 i Vertrieb lF oltene Se re eMännliche ſtrebſame
Militärfreier Buchhalter für er ert en

und Krankenkaſſenweſen ſowie allge geſucht die bei Kolonial und
meine Kontorarbeiten per ſofort geſucht DelikateßwarenHändlern in Dro
Schriftl Angebote mit Zeugnisabſchr gerien Konfſitürengeſchäften uſw
und Gehaltsforderung erbittet beſtens eingeführt find Hohe

Heinrich Lapp Verdienſtmöglichkeit nachweisbarAktien Geſellſchaft für Skeſvohrungen Gefl Zuſchriften unter H R

Aſchersleben 5078 befördert Rudolf Mosse
Suche HamburgVertrauensperſon

welche abſchlußſicher iſt und Steuererklärung fertigſtellt Offerten unter S Lehrling
B P 6076 an Rudolf Mosse J mit guter Schulbildung ſofort
Brüderſtr 4 J oder Oſtern geſucht

W Heinrich HothanMilitärfreier Maſchinenſchreiber
per ſofort geſucht Schriftl Angebote
mit Zeugnisabſchriften und Gehalts T Hof Mußſtkalienhdlg Gr Ulrichſtr 88
forderung erbittet

Heinrich Lapp Zum 1 April 1915 ſuche arAktien Geſellſchaft für Tiefbohrungen net Dribotager Woll S un
Aſchersleben warengeſchäft einen

Lagerarbeiter I ghypl ing
ſucht

mit guter Schulbildung ausTilimann horend Sentt
H Schnee Nachf

h u Haus u Küchen

1 Lehrling el ehe
mit guter Schulbildung

osse Brüderſtr

Dryanderſtraße 2 Wieſen
grebe Wohnung nähe Bahn und Poſt

gr Stuben 2 Kamm Küche u Zub
für 550 Mk 1 4 15 zu vermieten

DZDZDWohn zu 28 60 n 85 Tr g v Ritterſtr 17

Fleiſcherſtr 910
z Zinmer n e endurch E Drebinger negſtraße 50

Fernſpr 3019

Verkauf
Die zur Stein eiſter KarlSteinbach ſchen Konkürsmaſſe gehörige

in Radewell Oſendorf belegene
Wieſe von 91 ar 60 qm etwa
Worgen iſt durch mich preiswert zu
verkaufen
e a den 1 Februar 1915onradDrebinger Konkursverwalter

Burgſtraße 50 Fernſpr 301

Hempelmann Krause
Halle a S

Lehrling
mit einj Zeugnis oder Mittelſchul
bildung per i oder 1 April von
Kolonialwaren Großoſirmageſucht Off
unter B F 6067 an Rudolf Moſſe
Brüderſtr 4

Lehrling

Selbſt Kaufmann
deſſen Geſchäft jetzt ruht ſucht Be
ſchäftigung als Geſchäftsleiter für
Stunden oder Tage Uebernehme auch

Hausverw en da hierin Er
fahrungen Gefl Angeb unter J 1802
an die Exped d Ztg

Junger Kaufmann
1F Jahre in Stenographie u Schreib
maſchine bewandert ſucht

v mit Kontor ca 1000 qm trocken
und ſtaubfrei mit Gas u Waſſerl
ofort oder ſpäter zu verm
ugo Heckert G m b H

Tel 146

per 2 April oder ſpäter zu ver
mieten 5 Zimmer 2 Kammern
Küche 2e paſſend auch für Arzt
Bureau u dergl Täglich wiſchen
10 und 12 Uhr zu beſichtigen

Näheres auch durch
Dömiitz Henriettenſtraße 25

5 Zimmerwohn m elektr Licht

Wohnung
Leipzigerſtr 37,1

preiswert

Jeraeieleet Bad und Zubehör auch als Bureau geeignet event mit
ung zum l 4 15 König e 58 zu ver

mit guter Schulbildung für Zahn r u La erlechnik per 1 4 geſucht 1 Stellung Kontor u L ber

A W Giehbler handen Angebote erbitte unter S
Halle a Alte Promenade T 1810 an die Exp d Ztg

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen und ſchöner Handſchrift wird gegen ſteigende Ver

8utung geſncht C Schober
Oel Großhandlung Halle a d S

n Stonotypistin
Anfängerin ausgeſchloſſen für Underwood ſchöne flotte Schrift Bedingung

t Angebote mit Gehaltsanler n an don Mosse Zale



T

e c

e

UhrmacherS I 9 unt Leipzigerstr
Orden Vhren und Goldwaren etc
Eisernes Rreuz sowie and Bänder

le Kreuz u Helferinnen
Bros chen 22Gute prakt

Militär
Taschen

lampen
Eiserne Kreuze Original wie es

verliehen wird sowie in klein Größen T

aus den Schlaf kommt jeder welcher
sich meiner wirklich guten
Wecker bedient

re T h h en jMilitär Wecker an eeren et
Zur Schonung der eigenen guten Uhrppteble Hjongt Uhren W Leueht Gustav Uhlig
billige solidenie Rrmband Uhren unt rei Uhrmacher

J
Unterricht

Syskem Stolze Sehrey
Neuer Anfänger Unterricht fur Damen

und Herren beginnt am
Dienstag den 9 Februar

abends S Uhr im
Stadtgymnasium Sophienstrasse

Stenographen Verein
Stolze Schrey von 1858

Bruch Heilung
ohne Operation

ohne Berufsſtörung
Sprechſtunden in
Halle a kenbergſtr 12
8 u 24 Febr 8 u 24 März 10 1Uhr
Ghefarzt Dr med Coleman
Wreſſen Geheilter und die Schrift

Die Unterleibsbrüche und ihre
Sehandinng koſtenfrei durch die

Geſchäftsſtelle
Berlin W 62 Wormſer Str 10

j v vcàW v vö v eOffene gtalen G Echte Grätrin

Weibliche aGlühstrümpfPerfekte n Buo
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar VerChin
wwr großen Stadthavehett bei h Altes Metal
Lohn zum 1 März geſucht Angeb fmit Zeugnisabſchriften unter B O 6075 n h t

C F Ritter ſt
Kiekfern Brennhol

an Rudolf Moſſe Halle MetallGießerei Barfüßerſtr 9

Kontoriſtin
für Engrosgeſchäft mit flotter ſchöner
Handſchrift die auch Maſchine ſchreibt
geſucht Gewandte Dame mit lang
jährigen Erfahrungen bevorzugt Be
werbungen mit Zeugnisabſchriften unter

B E 6066 an Rudolf MosseBrüderfſtr 4

Ein ehrliches

Dienſtmädchen
von einem kinderloſen Ehepaar zum
1 März nach Charlottenburg geſucht
Schriftliches Angebot unter
an die Exped d Ztg Bruder und Schwager

ropiveinleer I Hermann
Spültücher 3Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Raffeebeutel
Tellerdeckchen

d Sohnes Maehf 2

Kau tgesuehe

Brillantringe
Brillantkolliers

uſw uſw
Kaufe jederzeit ſolche auch gebe ich

e Pfandſcheine
gute Preiſe

Angebote unter R 1809 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Ferrenkleider
Schuhwerk etBei Beſtellung durch Se oder

Telephon Nr 4889 omme ſofort
auch außerhalb

Ein und Berkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Heute nachmittag

muiter

im 75 Lebensjahre

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

P Rümenapp
Halle a d S Salzmwonde Torgau

den 5 Februar 1915

Die rnachmittags 3
hofes aus stoatt

ung findet

Familien N achrichten

Statt jeder besonderen Meldung
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 4 Februar

in Flandero unser elnziger

der Leutnant und Batterieführer

Ritter des Eisernen Kreuzes

Dies zeigen schmerzerfollt an S g
Lehrer Hermann Lentzsch und Frau
Margarete Jakobs geb Lentzsch
Wilhelm Jakobs Leutnant und Kom

pagnieführer z Zt im Felde
Halle a d Dryanderstr 29 den 6 Febr 1915

e eerreeeeee re
unsere liebe Mutter Schwieger und Gross

flau terese Räumen

geb Götze

von der Kapelle des Norofried

billigen Verkauf und bittet um
Die Preise sind netto bis 15

Sommer Paletot s 50 55 60 M
e e e

krsthnasausstattunger

nach
ärztlicher Vorschrift

in

jeder gewünschten Preislage

Luise Graneiss
Spezialgeschäft für Erstlings Wäsehe

Kleinschmieden 6

Kostüme Kloider Bluson Hüte
Schleier Schürzon Kleiderstoffo

Anfertigung naoh Mass sohnellstons
Auf Wunsch Auswahl ins Haus

A Hutfh G0o
Grosse Stoinstrasse u Harktpfatz

2 zen lerehene Versoretkud m Dauerwurgt

T chemiſche und mikroſk ſowie Direkt ab Export Schlächterei verſende

e Prüfn r an Zuswurf
wurſt je 3 Pfund zu Mk 14tigen Garant reines Rind u Schw Fleiſch

tS Königſtraße 24 Eche Merſeburgerſtr r

mit T SockenH Sennge Nachk

Gr Steinſtr 84

ingvögel
größte Auswahl
billigſte Preiſe

Zoologiſche Handlung
O Bense

L Wuchererſtraße 12

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für
Volkswohl Feldſtraße 13 Zugang

auch von der Deſſauerſtraße
Telephon 5028

1 Korb fein gehggt 50 PfgRmtr 9 5,75 M
1 11 MNur gutes Kiefernholz 2

L in ſtarken Scheiten auch klein ge empfiehlt
x macht in Fuhren frei Haus 7x Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Waſchmaſchinen a 12 WMark zu
verkaufen Leſſingſtraße 6

heiss geliebter Sohn

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpllege entferntLent2zsch

hen ob
Unreinheiten

der Haut verleiht ihr ein
jugendlich

frisches Aus
sehen

und beseitigt
Gesichtsfalten

Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u 2Parf Leipzigerstrasse 90 u 683 Uhr entschlief sanft

Halle a d S
Monoteg den 8, Februar

V

ſaun Georg Andres a
feine Herronschneiderel

bringt den grössten Teil seines Warenlagers zum
tigen Zuspruch

ebruar gülttg
Sommer od Winteranzug Winter Paletot 60 65 70 75 MBeinkleider 15 18 21 24 M

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
I an Bedürftige verteilt werden

nnen

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80Nähe des Leipziger Turmes

Zurück
Habe meine Praxis wieder

selbst amfgenom men
Walter Maus Dentist

Gr Steinstrasse 18 I

Nerven
und Gemüüts Lelden nervöse
Frauenkrankhelten HerzMagen und Kopfschmerzen
Rheumatismus Epllepslie
Rückenschmerzen Schlaf
losigkelt etc behandelt mit

bestem Erfolg

Frau I Wicht
gepr Magnetopafthin

Kalserstr 24 p Haltestelle Ecke
Ludw WVuchererst Viele Dankschr

Sprechst 5 Uhr nachm

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Petzsohe Oelkers
Leipziger Str 14

Wilhelm

War

Halle a d S den S

nachmittags 3 UVhr von der
aus statt

strasse 52 erbeten

Wilhelm

ling aller Mitglieder

schaft

n G
e 1 e

kelt nach

Humor ausgestattet

Kollege

und Schrift unserem Berufe

Für die beim Heimgange unseres teuren Entschlafenen des

Justizrats und Notars
Friedrich Wilhelm Ffranke

in unserm grossen Schmerze gewidmeten Beſleidskundgebungen
und wohltuenden Trostesworte sagen wir nur auf diesem Wege
unsern innigsten Dank

den 4 Februar 1915

im Namen der Hinterbliebenen
Franke Zahnarzt

Gestern abend S Uhr entschlief sanft Infolge
elnes Schlaqanfalies m Riebeckstift unser inniggeliebter
Vater Bruder Grossvater und Schulegervater

Ehrenobermeister der Sattlerinnung Halle a d
im 79 Lebensjahre nachdem lhm vor 3 Wochen erst
seine treue Lebensgefährtin im Tode vorausgegangen

ln tiefstem Schmerz
Familie Rudolf Rausch Köln a Rh

Fritz Rausch Halle a d1 Willy Jaeschice
Alfred Rausch Zt Metz Montigoy

95 Otto Kramer Köln a Rh
3 Alex Peters Zittau l Sa

Beckmann Soest i W u BremerhavenLuise Rausch Halle a d Rlebechkstfft
Grete und Hans Jung Hsſie a d S u Uehr

Die Beerdigung findet am Montag den 8 Februar

Seneidsbezeigungen an W Jaeschke Mansfelder

in einem hohen Alter von über 78 Jahren Ilst nach
elnem kurzen Kranksein am Donnerstag abend unser
lieber Senlor der frühere Wagenfabrikant

Gestern fräh folgte Im Alter von 78 Jahren unser
aliverehrter Obermeister und Ehrenmitglied der frähere
Wagenfabrikant und Sattlermeister

Herr Wilhelm Rausch
seiner vor 3 Wochen verstorbenen Gattin in die El

Mit seltenen Geistesgaben und mit einem gesunden
hat er als Obermeister mehr als

30 Jahre unsere innung mit gutem Erfolg geleltet er
war uns allen auch ein guter Freund und aufrichtiger

Mit Stolz auf seinen früheren Beruf hat er
stets zur innung gehalten und er hat auch mit Wort

Andenken werden wir allezelt in Ehren halten
Der Vorstand

der Sattler Innung zu Halle a d S
Die Beerdigung findet Montag nachmlitags 3 UVhr

von der Kapelle des Södfriedhofes staöatt
unsere Mitglieder um zahlreiche Betellſgung

Rausch

Februar 1915

Kapelle des Söüdfriedhofes

Rausch
seinen Angehörigen und zahlreichen Freundeskreisen
durch den Tod entrissen worden
mit ihm durch seine Jugendfrische Begeisterung für das
deutsche Lied för afſes Gute Wahre und Schöne durch
sein offenes gerades und humorvolles Wesen den Lieb

Seine trefflichen Charakterelgen
schaften sicherten ihm unumschränkte Liebe und freund

in unsern Herzen und in der Geschichte unserer
Liedertafel wird seln Name unvergesslich blelben

Ehre seinem Andenken

Die Männer Liedertafel
Reinhold Wolff Vorsitzender

Auch wir verlieren

gute Dlenste gelelstet Sein

Wir bitten
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